
Studentenrat der TU Dresden

Protokoll der GF-Sitzung vom 04.07.2016

Anwesende: Robert Georges (GF Finanzen), Jan-Malte Jacobsen (GF Hochschulpolitik), 
Claudia Meißner (GF Soziales), Daniel Förster (GF Personal)
Gäste: Martin Keßler, Sebastian Hübner, Jasmin Usainov
Protokoll: Claudia Meißner
Beginn: 18:40Uhr
Ende: 19:30 Uhr

Tagesordnungspunkte/Themen Verantwortlich

Alle Anwesenden werden darüber informiert, dass die Beschlüsse 
der GF erst wirksam werden, wenn das Protokoll durch das StuRa-
Plenum bestätigt wurde.

1. Plakate 
Robert möchte gerne ein Plakat für den Vortrag „Die 
Glaubwürdigkeitskrise in der Wissenschaft: Open Scine als 
Antwort“ in der StuRa-Baracke aufhängen lassen.
Ohne Gegenrede angenommen.
Die Physiker möchten gerne das Plakat für den Musikabend 
aufhängen lassen.
Ohne Gegenrede angenommen.

2. Reisekosten für PVT
Vom 6. bis 7. August findet in Kiel das Poolvernetzungstreffen des 
Studentischen Akkreditierungspool statt. Schon am Freitag beginnt
eine Tagung zum Thema Qualität in Studium und Lehre. Um 4 
Personen aus der Exekutive die Teilnahme zu ermöglichen 
beantragt Sebastian 250€. Geplant ist mit einem Mietauto zu 
fahren. 
Ohne Gegenrede angenommen.

3. Umgang mit FA der Exekutive
E-Mail von Matthias Zagermann:

Hallo Gf,

ich bitte euch darüber nachzudenken, Finanzanträge, die die Arbeit
der Exekutive entstammen (also Gf und Rf), grundsätzlich auf der 
GF-Sitzung zu behandeln und zu beschließen - unabhängig des 
Finanzrahmens.

Laut der Anwort zu meiner Anfrage bezüglich der Umsetzbarkeit 
von Beschlüssen muss das Plenum immer erst die Beschlüsse 
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absegnen, unabhängig ob die Debatte und Beschlussfassung zu 
den Anträgen auf den Gf-Sitzungen oder auf den StuRa-Sitzungen 
stattfinden. Die Argumentation, dass die Gf eine Vertrauensgrenze
bei Finanzbeschlüssen benötigt, ist damit hinfällig geworden (alle 
Beschlüsse müssen bestätigt werden -> Grenze liegt bei 0 €).
Aktuell wirkt es so, das nur eindeutig unverfängliche 
Finanzanträge in der Gf zur Beschlussfassung gelangen und das 
Vertagen der verfänglichen auf die StuRa-Sitzung nicht nur die mit
diesen beantragten Mitteln durchzuführenden Maßnahmen 
zeitlich teilweise sehr stark verschiebt, sondern auch das Plenumin
diesen Angelegenheiten regelrecht zur Selbstbeschäftigung neigt. 
Weiterhin müssen derzeit die Antragssteller diese imho unnötigen 
Verlagerung der Antragsgegenstände in das Plenum nicht 
unwesentlichen zeitlichen Mehraufwand stemmen - Zeit, die 
sicherlich in der Wahrnehmung von Aufgaben der Studentenschaft
besser investiert wäre. Es wäre imho legitim, durch die von mir 
vorgeschlagene Handhabung die Handlungsfähigkeit der Exekutive
zu verbessern.
Denn auch wenn immer noch erst auf die Absegnung der 
Protokolle abgewartet werden muss, so ist es zeitlich ja doch eine 
ganz andere Liga, wie wenn stets diese Art der FAs im Plenum erst 
noch komplett besprochen werden.

Wenn die Mitglieder des Plenums bei einem Gf-Beschluss anderer 
Meinung sind, so können diese einen Antrag auf Neubefassung 
stellen. Unterm Strich sollte es jedoch in Summe weniger 
Sitzungszeit des Plenums in Anspruch nehmen (ein bisschen 
mehr Protokoll im Tausch für weit weniger Blabla).

Als Beispiel sei hier die Debatte und Beschlussgenese des 
Aushangflächen-Antrages angeführt, deren Resultat bis kurz vor 
der Beschlussfassung weder absehbar war noch sich wesentlich 
vom originären Antrag unterschied. 

LG Matthias

Das ganze soll ins Plenum gegeben werden, da dort noch ein 
Antrag zu einem ähnlichem Thema besteht. Außerdem ist es nicht 
der schönste Weg, wenn das begünstigte Gremium selbst über 
solche Anträge beschließt. 

4. Homepage
Martin hat auf seine Antrage, was die Referate auf ihrer Homepage
an Inhalt haben möchten, sehr wenige Antworten erhalten. Er 
bittet die GF, noch mal in den entsprechenden Referate daran zu 
erinnern. Mit diesen Informationen soll morgen (05.07.2016) die 
Struktur und auch allgemeine Inhalte erarbeitet werden.
Die GF wird über weitere Arbeit durch Martin informiert.

Daniel

Daniel
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5. T-Shirts
Es wurden vor etlichen Monaten T-Shirts beantragt und auch in 
Auftrag gegeben. Leider sind die immer noch nicht vorhanden. 
Dem Auftragnehmer wird eine Frist von 2 Wochen gegeben 
um die T-Shirts zu liefern. Ansonsten wird der Auftrag 
storniert und die T-Shirts wo anders bestellt.

6. Sommeruni
Ab nächster Woche beginnt die Sommeruni. Für die ersten beiden 
Veranstaltungen gibt es schon eine Organisation. Für den 
28.07.2016 wird noch ein Verantwortlicher gesucht. (Malte, Daniel 
und Claudia schreiben an diesem Termin Prüfung). Robert 
Hoppermann wird für die Organisation angefragt.

Malte
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